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Antrag 117/I/2022

KDV Steglitz-Zehlendorf

Der Landesparteitag möge beschließen:

Der Bundesparteitag möge beschließen:

Empfehlung der Antragskommission

Annahme (Konsens)

Geldwäsche erschweren, organisierte Kriminalität eindämmen.
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Die sozialdemokratischen Mitglieder des Deutschen Bun-

destags und der Bundesregierung werden aufgefordert,

sich dafür einzusetzen, dass gemäß der Empfehlung der

Europäischen Kommission und dem Vorbild anderer EU-

Staaten, inderBundesrepublikDeutschlandKäufe von Im-

mobilien, sowie von hochpreisigenWaren und Dienstleis-

tungen aller Art, nur noch mit Zahlungen über Bankkon-

ten getätigt, also nicht mehr mit Bargeld beglichen, wer-

den dürfen.

Begründung

Deutschland gilt nach wie vor als idealer Standort, um

die Herkunft illegaler Vermögen zu verschleiern. Durch

die Bezahlung von Immobilien, Edelmetallen und teuren

Luxusgegenständen mit Bargeld gelangt in Deutschland

ungehindert Schwarzgeld in großer Menge in den lega-

len Geldkreislauf. Um diesen Missstand endlich zu been-

den, müssen die in Deutschland geltenden Bestimmun-

gen schnellstmöglich und am besten nach dem Vorbild

strengerer Regeln anderer EU-Staaten angepasst werden.

Dort sind Barzahlungen teils schon ab Beträgen von 1 000

Euro nicht erlaubt.
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